
©
 S

ilv
ia

 H
ab

le

„bio, regional & fair“

Biostadt 
Witzenhausen

www.kirschenland.de/
oekologische-wurzeln

Kontakt BioStadt Witzenhausen:
Bürgermeisterbüro
Telefon 05542- 508 101
stadtverwaltung@witzenhausen.de

 
Mitglied im Netzwerk der BioStädte Deutschlands 

www.biostaedte.de/bio-staedte/
witzenhausen

www.regionale-entdeckungen-wmk.de

Weitere Infos und Kontakt

In Kooperation mit der Ökomodell-Region Nordhessen



Biostadt Witzenhausen

WARUM BIO?

Die Ökologische Landwirtschaft trägt dazu bei, unser Kli-
ma und unsere Böden zu schonen, sie sorgt für weniger 
belastetes Abwasser und fördert die Artenvielfalt. ,Bio‘ 
steht somit für den sorgsamen Umgang mit unserer Um-
welt, echte Nachhaltigkeit und eine artgerechte Tierhal-
tung. Eine gesunde Umwelt ist die Grundlage für gesunde 
Lebensmittel. 

WARUM BIOSTADT?

Witzenhausen ist mit dem Fachbereich Ökologische 
Agrarwissenschaften der Universität Kassel seit über 
40 Jahren ein bedeutendes Zentrum für Lehre und For-
schung für eine ökologische Landwirtschaft. Viele Studie-
rende und Ehemalige prägen und bereichern das Stadt-
leben mit einer großen Vielfalt an ökologischen Initiativen 
und Unternehmen. Über 20% der landwirtschaftlichen 
Flächen wird bereits bio bewirtschaftet.

Hier finden Sie weitere Informationen 
zur BioStadt Witzenhausen.
www.kirschenland.de/oekologische-wurzeln

Sind Bio-Produkte teurer?
Bezogen auf den Einkaufspreis sind Bio-Produkte etwas 
teurer. 

Sind Bio-Produkte gesünder? 
Bio-Lebensmittel unterliegen strengeren Auflagen (z. B. 
kein Einsatz von Pestiziden oder Antibiotika): sie sind so-
mit weniger bis gar nicht mit Schadstoffen belastet. Eine 
gesunde Ernährung besteht aber vor allem aus einem ab-
wechslungsreichen und ausgewogenen Speiseplan mit 
viel frischem Obst und Gemüse, wenig Fertigprodukten.

Sind regionale Lebensmittel wichtig? 
Die Produktion ökologischer Lebensmittel schützt die Bö-
den, das Grundwasser und die Luft im Anbaugebiet. Re-
gionale Lebensmittel sparen Emissionen ein durch kurze 
Transportwege. Bei bioregionalen Lebensmitteln greifen 
die Vorteile ökologischer und regionaler Herstellung sinn-
voll ineinander und schließen einander nicht aus. 

UNSERE ZIELE 

• Schaffung ökologischer Lebensräume in der Stadt und 
auf dem Land: Kommunale Flächen verstärkt unter 
ökologischen Gesichtspunkten verpachten, planen 
und pflegen.

• Ausweitung ökologischer Warenwirtschaft:  Anteil von 
bio-regionalen Lebensmitteln in den Kindertagesstät-
ten, bei der öffentlichen Beschaffung und in Schul-
mensen deutlich steigern. 

• Förderung einer Bildung für nachhaltige Entwicklung: 
„bio, fair & regional“ in der Öffentlichkeit stärker sicht-
bar machen.


